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Flensburg, den 22.07.2025 

 

 

Pressemitteilung 

 

Smarte Grenzregion lädt ein: Digitale Sprechstunde und Kreativ-

Aktion beim Tag der Vereine in Bredstedt 

02.08.2025 – 10.00 – 16.00 Uhr 

Markt 5 – 25821 Bredstedt  

Am 2. August 2025 verwandelt sich die Innenstadt von Bredstedt zum „Tag der Vereine“ in 

eine lebendige Bühne für Engagement, Austausch und Mitmachaktionen. Mit dabei ist auch 

die Smarte Grenzregion zwischen den Meeren – mit einem vielfältigen Programm rund um 

Digitalisierung, Kreativität und praktische Unterstützung im digitalen Alltag. 

Am Stand der Digitalagentur Smarte Grenzregion GmbH am Markt 5 erfahren Interessierte 

alles über das Modellprojekt „Smarte Grenzregion zwischen den Meeren“, ein 

Zusammenschluss der Stadt Flensburg und der Kreise Schleswig-Flensburg und Nordfriesland 

zur zukunftsfähigen Gestaltung der Region. Vorgestellt werden spannende Maßnahmen, 

Projekte und digitale Lösungen, die den Alltag der Menschen erleichtern und die Region 

lebenswerter machen. 

Darüber hinaus lädt die Smarte Grenzregion gemeinsam mit dem IDEENHAFEN, dem 

Digitalen Begegnungsort an der Nordsee Akademie in Leck, zu einer kreativen 

Mitmachaktion ein: BesucherInnen können Jutebeutel oder mitgebrachte Textilien kostenfrei 

mit einem Schneidplotter gestalten – individuell, anschaulich und mit Spaß am Ausprobieren. 

Ebenfalls am Stand wird eine Digitale Sprechstunde angeboten: Wer Fragen zum eigenen 

Smartphone, Tablet oder Laptop hat, sei es zur Bedienung, zu Apps, zum Internet oder zum 

sicheren Umgang mit Technik, bekommt hier persönliche Unterstützung durch das Team der 

Smarten Grenzregion. Das Angebot richtet sich an alle Altersgruppen, Vorkenntnisse sind 

nicht erforderlich. 

http://www.smarte-grenzregion.de/
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„Digitalisierung zum Anfassen und Ausprobieren – dafür stehen wir als Smarte Grenzregion. 

Wir freuen uns auf viele gute Gespräche, kreative Ideen und neue Impulse aus der Region“, 

so das Team der Smarten Grenzregion. 

 

Über die Smarte Grenzregion zwischen den Meeren 

Die „Smarte Grenzregion zwischen den Meeren“ ist ein Modellprojekt im Rahmen des 

Bundesprogramms „Modellprojekte Smart Cities: Stadtentwicklung und Digitalisierung“, 

gefördert vom Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen (BMWSB) 

sowie der Förderbank KfW. Die Digitalagentur Smarte Grenzregion GmbH mit Sitz in 

Flensburg setzt das Projekt um – mit dem Ziel, die Digitalisierung im Norden gemeinsam, 

innovativ und bürgernah zu gestalten. 

 

 

Bilder zur kostenfreien Nutzung im redaktionellen Zusammenhang mit der Berichterstattung:  

1. Melina Schillig (Bild: A4 Flyer Tag der Vereine Smarte Grenzregion) 
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